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Nr. 2018-194 R-270-18 Bericht und Antrag des Regierungsrats an den Landrat zur Wahl des Präsidi-
ums und der Mitglieder des Bankrats der Urner Kantonalbank für die Amtsdauer 2018 bis 2022

1. Ausgangslage

Nach Artikel 24 Absatz 2 des Gesetzes über die Urner Kantonalbank (UKBG; RB 70.1311) wählt der 
Landrat auf Antrag des Regierungsrats den Bankrat der Urner Kantonalbank. Die Verordnung über die 
Urner Kantonalbank (UKBV; RB 70.1312) ergänzt diesbezüglich, dass die Wahl des Bankrats jeweils in 
der Mitte der Legislatur erfolgt (Art. 3b UKBV). Die letzten Wahlen fanden im März 2016, für eine 
verkürzte Amtsdauer von zwei Jahren statt. Damit kann der neuen Verordnung Rechnung getragen 
werden, dass künftig die vierjährige Amtsdauer der Bankräte jeweils in der Mitte einer Legislaturpe-
riode beginnt.

Mit Schreiben vom 11. November 2017 teilte der Bankrat dem Regierungsrat mit, dass folgendes Mit-
glied des Bankrats mit dem Ablauf der Amtsdauer aus dem Bankrat der Urner Kantonalbank zurück-
treten wird:

Christian Holzgang, 1974, Altdorf, Bankratsvizepräsident

Folgende Mitglieder des Bankrats stellen sich zur Wiederwahl für die Amtsdauer von 2018 bis 2022 
zur Verfügung:

Dr. Heini Sommer, 1958, Altdorf, Bankratspräsident
Patrizia Danioth Halter, 1964, Altdorf
Prof. Dr. Karsten Döhnert, 1972, Schattdorf
Andrea Kopp-Battaglia, 1978, Schattdorf
Franz Schuler, 1956, Schattdorf
Jörg Wipfli, 1962, Wolfhalden

2. Ersatzwahlen

Laut Ziffer 6.1.5 der Eigentümerstrategie des Regierungsrats für die Urner Kantonalbank, die der 
Landrat am 18. Juni 2014 genehmigte, beschloss der Regierungsrat am 30. Januar 2018 das Anforde-
rungsprofil für das neu zu wählende Bankratsmitglied. Der Regierungsrat hat folgendes Wahlproze-
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dere festgelegt:

- Bildung einer Findungskommission, bestehend aus drei Regierungsmitgliedern, drei Vertretern 
der Urner Kantonalbank und einem Mitglied der landrätlichen Staatspolitischen Kommission.

- Mittels Medienmitteilung wird die Öffentlichkeit über die anstehenden Bankratswahlen infor-
miert.

- Unter der Leitung des Finanzdirektors und Beizug eines externen Beraters wird eine Liste mit 
möglichen Kandidatinnen und Kandidaten für neue Bankratsmitglieder erstellt.

- Die Findungskommission trifft eine Vorselektion der Kandidatinnen und Kandidaten und führt 
Bewerbungsgespräche.

- Schliesslich macht die Findungskommission bis Anfangs April 2018 einen Wahlvorschlag zuhan-
den des Regierungsrats für die Bankratswahlen in der Landratssession vom 23. Mai 2018.

3. Vorgehen der Findungskommission

Anlässlich ihrer ersten Sitzung vom 19. Januar 2018 behandelte die Findungskommission folgende 
Themen:

- Anforderungsprofil für das neue Bankratsmitglied
- Externe Beratung
- Einbringen möglicher Kandidatinnen und Kandidaten
- Weiteres Vorgehen

Das Anforderungsprofil und die Wahl des externen Beraters wurden zuhanden des Regierungsrats 
verabschiedet. Am 30. Januar 2018 genehmigte der Regierungsrat das Anforderungsprofil und bewil-
ligte den nötigen Kredit für die externe Beratung.

Am 18. Februar 2018 fand die zweite Sitzung der Findungskommission mit folgenden Schwerge-
wichtsthemen statt:

- Kenntnisnahme der vom externen Büro erstellten Longlist
- Erstellen und Verabschieden einer Shortlist
- Festlegen der Termine für die Bewerbungsgespräche

Die Findungskommission hat sich auf zwei Kandidatinnen und drei Kandidaten geeinigt, die zu einem 
Bewerbungsgespräch eingeladen werden.

Die Gespräche fanden am 12. März und am 4. April 2018 vor der Findungskommission und der exter-
nen Beratung statt. Im Anschluss an die zweite Gesprächsrunde bestimmte die Findungskommission 
die Kandidatin, die sie als Ersatz für das zurücktretende Mitglied dem Regierungsrat zuhanden des 
Landrats vorschlägt.

Die vorgeschlagene Kandidatin hat schriftlich bestätigt, dass sie eine allfällige Wahl durch den Land-
rat annehmen werde.
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4. Kurzporträt der ausgewählten Kandidatin als Neumitglied des Bankrats der Urner Kantonal-
bank

Sandra Erika Hauser, Rotkreuz

Sandra Erika Hauser ist in Uri aufgewachsen und verbringt auch heute noch einen Teil ihrer Freizeit in 
Uri. 1995 erwarb sie an der ETH, Zürich, den Master in Computer Science/Diplomierter Informatik-In-
genieur und den Didaktischen Ausweis in Informatik. In der Folge bildete sie sich an der AZEK zur Fi-
nanzanalystin und Portfoliomanagerin (1998 bis 1999), an der University of Virginia (USA) als Develo-
ping Managerial Excellence (2000), an der London Business School (UK) als Developing Strategy for 
Value Creation (2002), an der Universität Zürich mit dem CAS International Management and Corpo-
rate Culture (2006 bis 2007) und an der Swiss Board School, Universität St. Gallen, als Corporate Go-
vernance Neue Konzepte für den Verwaltungsrat, weiter. Von 1988 bis 2009 war sie bei der UBS an 
verschiedenen Orten (Monaco, New York, Moskau und Zürich) und in unterschiedlichen Funktionen 
(Projektleiterin, Global Head Application Management CRM, Head of IT und abschliessend als Regio-
naler IT Head für Europa, den Mittleren Osten, Afrika und Amerika für das UBS Wealth Managment) 
tätig.

Von 2009 bis 2012 war sie Globaler CIO bei Coutts & Co AG (CH) und von 2012 bis 2016 als Global 
Head of BPO Center Management bei Avaloq Evolution AG (CH). Seit 2016 bis heute arbeitet sie als 
Mitglied der Geschäftsleitung & Head Onboarding & Change bei ARIZON Sourcing AG (CH).

5. Antrag

Gestützt auf das Auswahlverfahren der Findungskommission beantragt der Regierungsrat dem Land-
rat, folgende Beschlüsse zu fassen:

1. Folgende Personen werden als Mitglieder des Bankrats der Urner Kantonalbank für die vierjähri-
ge Amtsdauer vom Juni 2018 bis Mai 2022 wiedergewählt:

Dr. Heini Sommer, 1958, Altdorf, Bankratspräsident
Patrizia Danioth Halter, 1964, Altdorf
Prof. Dr. Karsten Döhnert, 1972, Schattdorf
Andrea Kopp-Battaglia, 1978, Schattdorf
Franz Schuler, 1956, Schattdorf
Jörg Wipfli, 1962, Wolfhalden

2. Folgende Kandidatin wird neu als Mitglied des Bankrats der Urner Kantonalbank für die vierjähri-
ge Amtsdauer vom Juni 2018 bis Mai 2022 gewählt:

Sandra Erika Hauser, 1969, Rotkreuz


